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2018 war mein zweites Jahr als Präsident des Vereins  
TRiiO und wieder kann ich auf ein er folgreiches und span-
nendes Jahr zurückblicken. Das TRiiO ist nach wie vor ein 
nicht wegzudenkendes Angebot für Menschen mit Anlie-
gen, Fragen und Unterstützungsbedar f in den Bereichen 
Erwerbslosigkeit, Stellensuche und Arbeitswelt allgemein. 
Die Besucherzahlen sind zum ersten Mal seit langem  
nicht weiter angestiegen, was angesichts der personellen 
und räumlichen Kapazitätsgrenzen, die wir in den letzten 
Jahren erreicht haben, keine schlechte Entwicklung ist.  
Vor allem können so die eigenen hohen Ansprüche an die 
Qualität der erbrachten Leistungen noch besser er füllt  
werden.

DER BETRIEB
Der Betrieb brummt. Das Team der Festangestellten hat sich 
unter der kompetenten und stimmigen Leitung von Simone 
Gremminger ideal zusammengefunden, wurde passend mit 
neuen Kräf ten ergänzt und erbringt in toller Zusammen-
arbeit mit den engagier ten freiwilligen Mitarbeitenden,  
Programmteilnehmenden und Lernenden eine beeindrucken-
de und bemerkenswer te Leistung zugunsten der Kundinnen 
und Kunden. An dieser Stelle ein ganz herzliches Danke an alle 
Mitwirkenden!

EIN NEUER LEISTUNGSVERTRAG
Im Zentrum der strategischen Vorstandsarbeit im Hintergrund 
standen 2018 die Verhandlungen über den neuen Leistungs- 
ver trag ab 2019 mit der evangelisch-reformier ten Gesamtkirch-
gemeinde Bern. Von ersten Konzeptskizzen Anfang Jahr bis 
zum definitiven Vorschlag für einen neuen Leistungsver trag hat 
sich dieses Thema als roter Faden durch die Vorstandssitzungen  
gezogen. Nach konstruktiven und zielführenden Diskussionen 
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wurde der Leistungsver trag Ende November vom Grossen  
Kirchenrat verabschiedet und so eine solide und motivierende 
Grundlage für die Weiterarbeit 2019 – 2021 geschaf fen. 

Beiden Landeskirchen, die mit ihrem Bekenntnis zum Angebot 
des TRiiO diese wichtige und sinnvolle Arbeit ermöglichen,  
danken wir herzlich. 

EUER ENGAGEMENT 
Die wertvolle Leistung des TRiiO geschieht im Alltag: am Emp-
fangstresen, gemeinsam am Bildschirm, im Besprechungszim-
mer, hinter der Fotokamera… Sie is t nur dank all den beteilig-
ten Menschen möglich, die sich täglich im und um das TRiiO 
engagieren und mit Herzblut und viel Einsatz ihr Bestes geben.

Wir haben einen Auf trag, wir haben Perspektiven, wir haben  
Ideen und Visionen, wie sich das TRiiO weiter entwickeln 
kann. Es wird also auch 2019 spannend weitergehen und ich  
freue mich darauf, diesen Weg mitgehen und mitgestalten  
zu dür fen.

Tom Böni

Präsident Verein TRiiO
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A N Z A H L KU N D I N N E N  I M  M E H R JA H R E SV E R LG E I C H

NACH JAHRELANG KONSTAN-
TEM ANSTIEG DER KUNDIN-
NENZAHLEN HAT SICH DIE 
ZAHL IN DEN LETZTEN JAHREN 
AUF EINEM HOHEN NIVEAU 
EINGEPENDELT.

TRIIO KUNDINNEN GESAMT IM MEHRJAHRESVERLGEICH 2008 – 2018
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ANGEBOTE UND NUTZUNG DER BERATUNGEN 
TRiiO hat dieses Jahr 1‘056 Sozialberatungen angeboten.  
Der leichte Rückgang im Vergleich zum Vorjahr (2017 waren es 
1‘242 Sozialberatungen) lässt sich mit einem Personalwechsel 
erklären. In der Graphik werden die Beratungen nach den ver-
schiedenen Themen dargestellt .

THEMEN SOZIALBERATUNG
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BEWERBUNGSWERKSTATT
DIENSTLEISTUNGEN 2018 
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DIENSTLEISTUNGEN BEWERBUNGSWERKSTATT 2018

ANGEBOTE UND NUTZUNG DER BEWERBUNGSWERKSTAT T
Die Dienstleistungen der Bewerbungswerkstat t wurden auch 
dieses Jahr wieder rege genutzt.
Im Bereich Information und Vernetzung fassen wir Auskünf te  
und Dienstleistungen wie zum Beispiel kleinere Anpassungen 
Lebenslauf, Information, Vernetzung zu anderen Angeboten,  
Telefonauskünf te zusammen.

B E W E R B U N G S W E R K S TAT T 

DIENSTLEISTUNGEN BERATUNGEN  2018



KUNDINNENPROFILE NACH ALTER
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WER HAT DIE TRIIO-ANGEBOTE 2018 GENUTZT?
Auf fallend ist , dass in der Sozialberatung der Anteil an  
KundInnen unter 30 Jahren mit 37% signifikant höher liegt, 
was auf die rege Nutzung des Angebots der Lehrstellenbera-
tung deutet.
Auch liegt in der Sozialberatung der Anteil an SchweizerInnen 
mit 41% (zu 29% gesamt) deutlich höher. Hingegen kommen 

für die Sozialberatung mit 12% (zu 9 % gesamt) deutlich mehr  
Personen von ausserhalb des Grossraums Bern.
Die Sozialberatung wird ausserdem von Frauen leicht mehr  
frequentier t (49 % m / 51% w), wo doch in der Gesamtnutzung 
des TRiiO-Angebots die Männer mit einem Anteil von 59 % klar 
über wiegen.
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M I TA R B E I T E N D E

F R E I W I L L I G E  M I TA R B E I T E N D E , P R O G R A M M T E I L N E H M E N D E 
&  L E H R N E N D E
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GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN  IM JAHRESVERGLEICH 2017/2018

* FTE: Full time equivalent / Vollzeitäquivalent (Anzahl geleistete Stunden auf 100% Stellenprozente aufgerechnet) 

2018 HABEN INSGESAMT 74 
PERSONEN FAST 16‘000 STUN-
DEN IM TRIIO MITGEARBEI-
TET. DIES ENTSPRICHT EINEM 
PENSUM VON BEINAHE ACHT 
VOLLZEITSTELLEN. 
2017 WAREN ES NOCH 65 PER-
SONEN, DEREN EINSATZ RUND 
7.5 VOLLZEITSTELLEN ODER 
15’000 STUNDEN ENTSPRACH.

10 11
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I N T E G R AT I O N S P L ÄT Z E

INTEGRATIONSPL ÄTZE FÜR STELLENSUCHENDE
TRiiO bietet Integrationsplätze zur beruflichen und sozia-
len Integration in den Bereichen Empfang & Administration, 
Mitarbeit Bewerbungswerkstat t (Bewerbungsbriefe & Lebens-
läufe erstellen) sowie in der Reinigung an. Mit einem verbes-
ser ten Bezugspersonenkonzept konnten wir die Einsatzplätze 
im letz ten Jahr erhöhen.



E M P FA N G  &  B E W E R B U N G S W E R K S TAT T

B. Abrashi-Mamuti
M. Andrey
C. Beck
U. Brönnimann
M. Burger
R. Fauser
Y. Gerber
S. Häfeli
C. Kohler
D. Michen
M. Sahli
A. Schilliger
F. Taddei
M. Cordey
M. Gerber
P. Lopez
D. Sollberger

S. Rodriguez
A. Usmanov
G. Schmidlin
A. Witwer
R. Bertschy
L. Brandt
S. Boss
Ch. Langenberger
E. Alaoui
A. Awarki
M. Borcard
W. Butsri
S. Diaz
B. Chissalé
Sh. Diallo-Rüefli
S. Domin
P. Gerber

S. Gertig
J. Gramms
S. Gugger
P. Gurtner
M. Hirche
U. Hirsch
E. Huwiler
E. Kaes
U. Laddouli
S. Lenz
P. Leu
I. Lier
J. Masoud
St. Meyer
L. Müller
M. Oppliger
F. Paskuleva

M. Pfäffli
M. Pichnova
S. Richard
S. Ritschard
S. Roux
S. Rubin
I. Salzmann
L. Schafer
L. Schmied
T. Siouti
E. Sprecher
S. Stähli
B. Stalder
B. Steiner
D. Stucki
N. Vollenweider
S. Zahnd

M I TA R B E I T E N D E
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F E S T T E A M

Simone Gremminger
80%, Geschäf tsleitung

Eva Müller
80%, stellver trende Geschäf tsleitung und Leitung 
Bewerbungswerkstat t

Edith Stalder
70%, Freiwilligenkoordination und Leitung 
Bewerbungswerkstat t

Monika Gysin
60%, Coaching und Leitung Bewerbungswerkstat t

Gabriela Gysi
50-60%, Administration und Leitung 
Bewerbungswerkstat t

Manuela Weber 
60%, Sozialberatung 
(bis Ende April)

Rolf Looser
80%, Sozialberatung und Leitung Bewerbungswerkstat t 
(ab Mai)

Bettina Af folter
40%, Sozialberatung und Leitung Bewerbungswerkstatt 
(ab Dezember)



V O R S TA N D

M I TG L I E D E R

Tom Böni
Präsident

Res Bürki
Vize-Präsident

Toni Brauchle
Finanzverantwor tlicher

Martina Eggenschwiler
Vorstandsmitglied

Franz Reber
Vorstandsmitglied
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B I L A N Z 

 			    

A KT I V E N
Kasse 			    

 Post- und  Bankkonto 	
Debitoren 		   
Aktive Rechnungsabgrenzung  
Total Umlaufvermögen 	
Sachanlagen 			       
Total Anlagevermögen 	  
SUMME AKTIVEN 			    

BILANZ PER 31.12.2018 
31.12.2017	

1‘400.00
189‘417.91

0.00
6‘380.00

197‘197.91
41‘817.55

41‘817.55
239‘015.46

 

31.12.2018

2‘120.00
170‘828.90

0.00
17‘237.60

190‘186.50
34‘060.25

34‘060.25
224‘246.75

PA S S I V E N 
Kreditoren 	  			    54‘389.60
Passive Rechnungsabgrenzung	  	  18‘636.26
Total kurzfristige Verbindlichkeiten	  73‘025.86
Zweckgebundene Fonds 	  		   10‘899.00
Total Fondskapital	  		   10‘899.00
Organisationskapital	  	  145‘090.60
Reserve Integrationspreis		   10‘000.00
Total Eigenmittel	  	  155‘090.60
SUMME PASSIVEN	  	  239‘015.46

 			    

 			    
 
		  

 
		

               

31.12.2018 31.12.2017	
		 				 	

 57‘978.10
2‘436.60 

60‘414.70
 10‘899.00
10‘899.00

152‘933.05
0.00

152‘933.05
224‘246.75
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E R F O LG S R E C H N U N G 

* DIE NACHFOLGEND ERWÄHNTEN EV.-REF. KIRCHGEMEINDEN HABEN CHF 53‘601 AN DEN BEITRAG DER EV.-REF. GESAMTKIRCHGEMEINDE BERN BEIGESTEUERT: 
Belp, Bolligen, Frauenkappelen, Ittigen - Worblaufen, Kehrsatz, Kirchlindach, Meikirch, Münsingen, Muri-Gümligen, Ostermundigen, Stettlen, Worb, Zollikofen  

485‘000.00
119‘800.00

 0.00
 12‘000.00

1‘550.00
1‘513.40

619‘863.40
 21‘310.25

0.00
 641‘173.65

485‘000.05
119‘900.00

10‘000.00
8‘000.00

 1‘700.00
1‘670.00

 626‘270.05
  27‘685.70

	 0.00
  653‘955.75

 			    

B E T R I E B S E R T R A G
Ev.-ref. Gesamtkirchgemeinde Bern *  			    Röm.-kath. Gesamtkirchgemeinde Bern u. U.  
Burgergemeinde Bern 		  KA-Fonds
Mitgliederbeiträge
Spenden
Total erhaltene Zuwendungen
 Einnahmen Bewerbungswerkstatt
ausserordentlicher Ertrag	  	   
TOTAL BETRIEBSERTRAG

 			    

B E T R I E B S AU F WA N D
Personalaufwand  			     Sachaufwand  
Umbau, Umzug
		   Abschreibungen
		 TOTAL BETRIEBSAUFWAND

BETRIEBSERGEBNIS

Finanzergebnis
Auflösung Rückstellungen
JAHRESERGEBNIS VOR VERÄNDER-
UNG DER EIGENMITTEL 

2018     2017 2018 2017

511‘117.03
114‘091.22

0.00
18‘200.00

643‘408.25
 	  	

 -2‘234.60

 77.05
0.00 

-2‘157.55

508‘764.95
108‘611.73

0.00
17‘900.00

635‘276.68
 

18‘679.07
 	  	

 80.40
0.00 

18‘759.47

KA P I TA LV E R Ä N D E R U N G 

 			    

Fondskapital
 			    
 Eigenmittel 	

Bestand
1.1.2018

10‘899.00

155‘090.60

Bestand
 31.12.2018

10‘899.00

 152‘933.050.00

Zuweisung Verwendung

0.00 0.00

2‘157.55
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A N H A N G 

ORGANISATION 
Der Verein «TRiiO» (Träger verein impuls+intac t+Ohni Büez) 
is t ein gemeinnütziger und politisch unabhängiger Verein im 
Sinne von Ar t. 60 f f. ZGB mit Sit z in Bern. Die Gründungsver-
sammlung er folgte am 25. Juni 2002.

MITARBEITENDE 
Im TRiiO waren im vergangenen Jahr 8 Mitarbeitende fest 
angestellt , mit einem Arbeitspensum von insgesamt 410 bis 
430 Stellenprozenten. Dazu kamen zahlreiche Freiwillige,  
Programmteilnehmende der beruflichen und sozialen Integra-
tion sowie Praktikanten und Lehrlinge (vgl. Angaben im Jah-
resbericht).

GRUNDL AGEN DER RECHNUNGSLEGUNG 
Die Rechnungslegung des Vereins TRiiO er folgt nach Massgabe 
der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung  für gemeinnüt-
zige Nonprofit-Organisationen Swiss GA AP FER 21 und vermit-

telt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Er tragslage (true and fair view). 
Auf die Erstellung einer Geldflussrechnung wurde verzichtet.

ERL ÄUTERUNGEN ZU POSITIONEN DER BIL ANZ 
Es bestehen keine Anlagen in Wer tschrif ten; die f lüssigen 
Mit tel sind weitgehend auf Postkonten. Die Sachanlagen  
(Mobiliar, Informatik) werden nach Bedar f erneuer t und kon-
tinuierlich abgeschrieben. Bei der Aktiven Rechnungsabgren-
zung handelt es sich insbesondere um eine noch ausstehende 
Zahlung aus dem K A-Fonds sowie um die bereits erstat tete 
Raummiete für Januar 2019, bei der Passiven Rechnungs-
abgrenzung geht es um kleinere noch nicht bezahlte Rech-
nungen in verschiedenen Bereichen. Der zweckgebundene 
Fonds entstand 2003 bei der Zusammenlegung der Vorgän-
gerinstitutionen und kann für Projekte, Veranstaltungen und 
Kurse zugunsten er werbsloser Personen eingesetzt werden.  
Er wurde 2018 nicht beansprucht. 

ERL ÄUTERUNGEN ZUR BETRIEBSRECHNUNG
Sowohl der Personalauf wand, mit Abstand grösster  
Ausgabeposten, als auch der Sachauf wand liegen über 
den letz tjährigen Beträgen, aber unter den Budgetzahlen.  
Die Salarierung entspricht den Einreihungskriterien der  
ev.-ref. Gesamtkirchgemeinde Bern, welche sich an den Grund-
sätzen der s tädtischen Salarierung orientier t. Die Mitglieder 
des Vorstandes erhalten eine jährliche Entschädigung von Fr. 
500.–.

Toni Brauchle
Vors tand Ressor t Finanzen

JA H R E S R E C H N U N G  2 0 1 8   
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Ab dem Frühsommer stabilisier te sich die Personalsituation  
wieder, zudem ging saisonal bedingt auch der KundInnen-
andrang etwas zurück.

Im Dezember schliesslich stand nochmals eine personelle Ver-
änderung im Fest team an – Eva Müller ging nach langjähriger 
Tätigkeit fürs TRiiO wohlverdient in den Ruhestand. Als neue 
Kraf t dur f ten wir Bet tina Af folter, Sozialarbeiterin, begrüssen, 
die im Dezember mit 40% anfing und im neuen Jahr ein 80% 
Pensum ausfüllen wird. 

BETRIEBLICHE NEUERUNGEN 
Betriebsintern fanden ebenfalls einige Veränderungs- und 
Verbes serungsprozes se s t at t .  Insbesondere wurden die  
Kommunikationsgefässe umgestaltet, so zum Beispiel Aus-
tauschsitzungen für die BWS-Mitarbeitenden eingeführ t wie 
auch Inter visionen für das Sozialberatungsteam. 
Auch hat ten wir dieses Jahr wieder zehn spannende interne 
Weiterbildungsveranstaltungen, in denen wir unser Wissen zu 

vielfältigen Themen im Zusammenhang mit Bewerbungen und 
Beratungen er weitern konnten. 
Für die Qualitätsentwicklung in der Bewerbungswerkstat t  
wurden das Handbuch für die Mit arbeitenden sowie die 
Vorlagen für die Bewerbungsdossiers komplet t überarbeitet. 

Im August gab es eine «Züglete» im Teambüro – neu haben wir 
ein Grossraumbüro mit Arbeitsplätzen für das Fest team sowie 
ein Sitzungs- und zwei Beratungszimmer, die nun ef fizienter  
genutzt werden können.

Der Auf trit t von TRiiO wurde ebenfalls veränder t: Das Logo  
wurde angepasst und seit Mit te November is t auch die neue  
TRiiO-Webseite online. Die Angebotsf lyer wurden ebenfalls 
grundlegend überarbeitet und werden Anfang 2019 erschei-
nen. 

JA H R E S R Ü C K B L I C K 

D E R  G E S C H Ä F T S L E I T U N G

Das Jahr 2018 war mein erstes TRiiO-Jahr und es hat einiges 
an Herausforderungen wie auch Veränderungen gebracht;  
wir haben Auf- und Ab‘s durchlebt, wie es zu einem leben-
digen Betrieb wie dem TRiiO dazugehör t. Ich habe im TRiiO 
eine sich zwar ständig verändernde, aber dennoch sehr soli-
darische Gemeinschaf t kennen und schätzen gelernt. Das Zu-
sammenspiel zwischen Fest team, freiwilligen Mitarbeiten-
den und Programmteilnehmenden funktionier t gut und ist 
von einer respektvollen und wohlwollenden Kultur geprägt. 

PERSONELLE VERÄNDERUNGEN 
Im Frühjahr hat ten wir aufgrund von Personalwechseln vo-
rübergehend kaum noch  Mitarbeitende in der Bewerbungs-
werkstat t (BWS) und es verlangte allen viel ab, unter diesen 
Umständen den KundInnen noch gerecht zu werden. 
Auch im Fest team gab es im Frühjahr personelle Veränderun-
gen: Manuela Weber, Sozialarbeiterin, verliess das TRiiO im 
Frühjahr. Dafür erhielten wir mit Rolf Looser ab Mai 2018 neue 
Verstärkung und ausserdem 20 Stellenprozente zusätzlich für 
die Beratung.
Die gesamte TRiiO-Belegschaf t gab in dieser Zeit (und natür-
lich auch sonst) ihr Bestes und ich danke euch für euer gros-
sar tiges Engagement!

Insgesamt arbeiteten im Jahr 2018 38 Personen im Rahmen  
eines Integrationseinsatzes im TRiiO und 33 Freiwillige enga-
gier ten sich bei uns. Unterstützt wurde das TRiiO-Team aus-
serdem von drei K V-Lernenden sowie einer Praktikantin der 
Sozialen Arbeit.20 21



Ich freue mich auf ein spannendes nächstes Jahr, in dem wir 
uns sicher wieder vielen Herausforderungen stellen müssen, 
was das Team und die gesamte Mitarbeitendenschaf t des  
TRiiO sicher noch mehr zusammenschweissen wird.

Simone Gremminger

Geschäf t sleiter in

JA H R E S R Ü C K B L I C K  D E R  G E S C H Ä F T S L E I T U N G

AUS DEM VORSTAND
Im TRiiO Vorstand standen 2018 die Leistungsver tragsverhand-
lungen mit der reformier ten Kirche, sowie die Ausarbeitung  
einer Strategieplanung im Vordergrund. Im Frühjahr erhielt 
der Vorstand Verstärkung durch Res Bürki als Ver treter der 
reformier ten Kirche, der zudem das Amt der Vize-Präsidenten 
übernahm. 

Auf den Jahresabschluss hin konnte der Vorstand des TRiiO 
den neuen Leistungsver trag mit der reformier ten Kirche über 
die nächsten drei Jahre er folgreich abschliessen und auch die  
katholische Kirche hat weiterhin ihre Unterstützung zugesagt. 

HERZLICHEN DANK!
Ein Sommerbrätlen und das Weihnachtsessen waren Anlässe 
zum Danke sagen, um gemeinsam zu geniessen und zu ent-
spannen. 
Auch an dieser Stelle möchte ich  mich nochmals herzlich für  
die Unterstützung und die tolle Zusammenarbeit bedanken,  
bei allen Mitarbeitenden, beim Fest team und dem Vorstand. 

Ein weiteres Wor t des Dankes gebühr t der evangelisch- 
reformier ten und der katholischen Gesamtkirchgemeinde Bern 
ohne deren finanzielle Unterstützung es das TRiiO nicht gäbe.
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